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     Stand 18.12.2012 

Hausaufgabenleitfaden 

 

„Hausaufgaben ergänzen die Unterrichtsarbeit durch Verarbeitung und Vertiefung von Einsichten und 

durch Anwendung von Kenntnissen und Fertigkeiten. Sie können auch zur Vorbereitung neuer 

Unterrichtsstoffe dienen, sofern die altersmäßigen Voraussetzungen und Befähigungen der 

Schülerinnen und Schüler dies zulassen.“ (vgl. VO zur Gestaltung des Schulverhältnisses) 

Die Schüler sind verpflichtet, ihre Hausaufgaben regelmäßig und pflichtbewusst zu erledigen. 

Hausaufgaben werden regelmäßig, zumindest stichprobenartig überprüft und bei der 

Leistungsbeurteilung angemessen berücksichtigt. 

 

Mitteilungsheft ( = Hausaufgabenheft) 

Jedes Kind benötigt ein Mitteilungsheft für das tägliche Aufschreiben der Hausaufgaben, das Eintragen 

wichtiger Informationen, etc. Dieses Mitteilungsheft wird im Ranzen in einer gelben Postmappe 

aufbewahrt. Die Eltern überprüfen täglich die Postmappe und das Mitteilungsheft und können diese auch 

selbst für Mitteilungen an die Schule nutzen. 

 

Zeitlicher Umfang 

Hausaufgaben sollten stets dem Alter und der Belastbarkeit der Schüler angepasst sein und so 

vorbereitet und gestellt werden, dass sie in angemessener Zeit bewältigt werden können. Nicht immer 

sind Hausaufgaben für die gesamte Klasse allgemeingültig, sondern werden ggf. differenziert, d.h. dass 

Umfang oder Schwierigkeitsgrad dem Leistungsstand des einzelnen Kindes angepasst werden können. 

Folgende Zeiten sollten bei der Erledigung der Hausaufgaben in der Regel nicht überschritten werden: 

 

1./2. Schuljahr maximal 30 Minuten    

3./4. Schuljahr maximal 45 Minuten 

 

 

 

Sollte das Kind die vorgesehene Hausaufgabenzeit deutlich überschreiten, kann die Arbeit abgebrochen 

werden. Notieren Sie dies bitte durch eine kurze Notiz im Mitteilungsheftt, um die entsprechende 

Lehrkraft zu informieren. Auf diesem Wege erhält sie wichtige Hinweise über das Lern- und 

Arbeitsverhalten des Kindes. 

 

Zusätzlich zu den gestellten Hausaufgaben sollten Sie mit Ihrem Kind möglichst täglich das Lesen sowie 

das Kopfrechnen trainieren. 

 

 

Diese Zeiten gelten für konzentriertes 

Arbeiten.  

 



 2 

 

Bearbeitung, Hilfestellung und Kontrolle der Hausaufgaben 

Achten Sie darauf, dass Ihr Kind zu Hause einen geeigneten Arbeitsplatz zur Verfügung hat, an dem es 

ungestört arbeiten kann. Die Konzentration wird durch elektronische Geräte wie Fernseher oder Radio 

erheblich gestört.  

Lassen Sie Ihr Kind stets versuchen, die Hausaufgaben eigenständig zu bearbeiten. Stehen Sie jedoch 

für Fragen zur Verfügung und unterstützen Sie es ggf. darin, selbständig eine Lösung zu finden. Für die 

Motivation ist es wichtig, dass die Kinder für die geleisteten Hausaufgaben gelobt werden.  

Hausaufgaben müssen nicht immer fehlerfrei sein. Sollte Ihr Kind trotz kleinerer Hilfestellungen die 

Aufgaben nicht bewältigen können, brechen Sie die Arbeit ab und notieren Sie es entsprechend im 

Mitteilungsheft.  

Kontrollieren Sie als Eltern täglich die vollständige und sorgfältige Erledigung der Hausaufgaben.  

 

Nicht angefertigte Hausaufgaben 

Sollte Ihr Kind die Hausaufgaben aus wichtigen Gründen (z.B. Arztbesuch, Krankheit, etc.) einmal nicht 

erledigen können, notieren Sie dies bitte im Merkheft. Selbstverständlich sind die Hausaufgaben in 

diesem Fall zeitnah nachzuholen. 

Sollte Ihr Kind vergessen, die Hausaufgaben zu erledigen bzw. diese nur unvollständig bearbeiten, wird 

dies von der jeweiligen Lehrkraft vermerkt. In diesem Fall müssen die Hausaufgaben bis zum Folgetag 

nachgeholt und unaufgefordert vorgezeigt werden.  

Sofern es gehäuft vorkommt, dass Ihr Kind die Hausaufgaben nicht bzw. nur unvollständig vorzeigen 

kann, werden Sie als Eltern von uns informiert. Ggf. müssen die Hausaufgaben unter schulischer 

Aufsicht nachgeholt werden. Die unregelmäßige Erledigung der Hausaufgaben wird bei der 

Leistungsbeurteilung entsprechend berücksichtigt. 

 

Im Krankheitsfall  

Sofern Ihr Kind erkrankt ist, erkundigen Sie sich bitte bei den Mitschülern über den versäumten 

Unterrichtsstoff und die Hausaufgaben. Es kann nicht selbstverständlich davon ausgegangen werden, 

dass Hausaufgaben und Unterrichtsmaterialien bei Ihnen vorbeigebracht werden. 

 

 

 

 

 

 

  


